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hetzte Depeſchen
Zur Freiſprechung des Oberſten von Reuter

Die Urteilsbegründung

Straßburg Elſ 10 Januar
Dem freiſprechenden Urteil gegen Oberſt von

Reuter und Leutnat Schadt ließ Kriegsgerichtsrat von
n eine längere Vegründung vorausgehen Jhr zufolge
onnte ſich das Gericht auf Crund der Beweisaufnahme der

Anſicht nicht verſchließen daß die öffentliche Gewalt
in Zabern in den kritiſchen Rovembertagen
tatſächlich verſagt habe Der Oberſt hätte ſich ge
m den Dienſtvorſchriften als Garniſonkommandant für be
rechtigt gehalten einzuſchreiten um die verletzte Ehre ſeiner
Oſſiziere zu ſchützen Er habe ſich in einer Art Notſtand be
funden Es habe ihm das Bewußtſein der Rechts
widrigkeit bei der Zurückhaltung der Verhafteten im
Pandurenkeller geſfehlt Mithin ſeien die ſubjektiven
Vorausſetzungen für die Beſtrafung in keinem Falle gegeben
Das gleiche gelte auch hinſichtlich des Angeklagten Schadt
derr erit wurde im Anuditorium mit lebhaften Bravorufen

egrüßt

Anch Leutnant von Forſtner freigeſproden

Straßburg 10 Januar
Jm Prozeß gegen den Leutnant v Forſtner vor dem

Oberkriegsgericht wegen des Vorfalles in Dettweiler wurde

um 2 Uhr mittags das Urteil verkündet Leutnant von
Forſtner wurde freigeſprochen

Straßburg 10 Januar
Vor dem Oberkriegsgericht begann heute vormittag um 9 Uhr

10 Min die Berufungsverhandlung gegen Leutnant v Forſtner
regen des Dettweirer Falles Den Vorſitz in der Verhand
lung führt Oberſt Mengelbier Die Anklage wird durch
Kriegsgerichtsrat Jörgens vertreten Verteldiger des Ange
klagten iſt Rittmeiſter Köhler vom ſchleſ Dragonerregiment
Nr 15 in Hagenau Als Veiſitzer fungieren Oberſt v Scherbe
ning Häuptmann Freiherr v Reitzenſtein Hauptmann v Kolm
und Hauptmann Voges ſowie Kriegsgerichtsrat Mewes Oberſt
v Reuter war zu Beginn der Verhandlung anweſend ebenſo
der Chef des Generalſtabes Graf v Walderſee Als Verhand
lungsführer fungiert Oberkriegsgerichtsrat Stud

Straßburg Elſ 10 Januar
Jn der Verhandlung gegen Leutnant von Forſtner

wurde heute bekannt daß von Forſtner am 17 November
wegen Gebrauch des Wortes Wackes ſechs Tage

Stubenagereſt erhalten hat
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Aus dem Herrenhauſe
p Bethmann Hollweg über die Stellung Preußens

Berlin 10 Januar
Jm Herrenhauſe erklärte heute der Miniſterpräſident

v Bethmann Hollweg zu dem Antrage betreffend die Stel
lung Preußens Die e Dynaſtie war ſtets eine Stütze

ankens Preußen hat im Bundesrat
immer eine bereitwillige Unterſtützung gefunden die ihm
ſeine führende Rolle erleichtert hat Dieſe Stellung ſoll
nicht geändert werden Die Disparität der Parlamente hat
die Stellung der Regierung zwar immer ſchwieriger ge
macht aber es iſt ein abſolut ungangbarer Weg die parla
mentariſchen Verhältniſſe in Preußen denen im Reiche gleich
machen zu wollen Beifall Die Aeußerungen des Staats
jekretärs des Jnnern zu der Frage des Wohnungsgeſetzes
konnten um ſo weniger eine Drohung gegen Preußen be
deuten als das preußiſche Staatsminiſterium ſich damals
ſchon über ein Wohnungsgeſetz ſchlüſſig gemacht hatte Jn
der Steuergeſetzgebung ein Kapitulieren der Regierung er
blicken zu wollen iſt nicht richtig

Die Reform der elſaß lothringiſchen Verfaſſung bedeutet frei
lich eine Verſchiebung der Macht innerhalb des Bundesrats zu
ungunſten Preußens aber ſchließlich iſt es doch dieſelbe Perſon
die die Stimmen El aß Lotbringens und Preußens inſtruiert
Die Einführung der kleinen Anfragen im Reichstage und die
a lußfaſſung zu Jnterpellationen ſtellt nur einen Ausbau der

Geſchäfte des Reichstages dar und ſchließt keine Erweiterung
einer Rechte in ſich Die Rüſtungskommiſſion iſt keine Kommiſſion
es Reichstages ſondern vom Reichskanzler zu ſeiner Jnformation

eingeſetzt Auch in Zabern wird Recht Recht bleiben Viel Zu
ſchriften über die Vorgänge der letzten Wochen auch aus breiten
Schichten des Volkes beweiſen der Preuße ſieht in ſeiner Armee
die organiſatoriſche Verkörperung ſeiner Macht und ſeine ſtärkſte
Stütze und ich ſehe es als meine Hauptaufgabe an dieſe Armee
intakt zu erhalten gegen alle Angriffe lebhafter Veifall ebenſo
wie die Pialſteluns Preußens nicht gegen das Reich ſondern
für das Reich

Das Herrenhaus nahm ſchließlich den Antrag betr Wahrung
der Stellung Preußens im Reiche mit 185 gegen 20 Stimmen bei
drei Stimmenenthaltungen an Jn ſeinem Schlußwort erklärte
Graf Vork es habe ihm vollſtändig ferngelegen mit ſeinem An
trage dem Miniſterpräſidenten ein Mißtrauensvotum ausſprechen
zu wollen Eine größere Anzahl Redner wandte ſich gegen eine
Abſtimmung damit auch nicht der Schein eines Mißtrauens
votums erweckt werde

Reue Hochwaſſerverheerungen an der Oſtſee
Damkerort 10 Januar

Jn der vergangenen Nacht hat die Oſtſee den Landweg
zwiſchen der See und dem Buckower See an drei Stellen zer
riſſen Der Buckower See ſteigt rapid Der ganze Ort ſteht
völlig unter Waſſer Aus den Fluten ragen höchſtens noch
2 bis 3 Dächer hervor Von der ſcan 100 Köpfe ſtarken
Bevölkerung fehlt jede Spur Hilfeleiſtung iſt unterwegs

Laaſe 10 Januar
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großes Stück Land von den Fluten fortgeriſſen worden Von
Köslin aus iſt Militär zur Hilfeleiſtung abgegangen um
durch eine ſchwimmende Brücke die Treibenden zu retten

Hochwaſſer im Neckargebiet

Stuttgart 10 Januar
Jnſolge des Hochwaſſers des Neckars mußten heute nacht

die Flutanwohner geweckt werden Die Kellervorräte wur
den überall in größter Eile geborgen Jn Göppingen wurde
die Jene alarmiert Der Heubach hatte verſchiedene
Straßen überſchwemmt und die Keller unter Waſſer geſetzt
Nach einer Meldung aus Ulm iſt die Donau zwar ebenfalls
im Steigen begriffen doch beſteht vorläufig noch keine Hoch
waſſergefahr Heute morgen wird aus den meiſten Landes
teilen ſtarkes Froſtwetter und Schneefall gemeldet ſo daß
vorab die Gefahr vorüber zu ſein ſcheint

Generalſtreik in Transvaal
Johannesburg 10 Januar

Die hieſigen Gewerkſchaften haben in einer neuerlich
einberufenen Verſammlung die Freilaſſung der verhafteten
e gefordert Die Gewerkſchaftsvereine drohen mit der
ofortigen Proklamierung des Generalſtreiks

Bloemfontain 10 Januar
Das Fahrdienſtperſonal ſchließt ſich dem Streik an Nur

wenige Lokomotivführer arbeiten unter dem Schutz der be
waffneten Macht Die Werkſtätten ſind völlig verlaſſen Alle
verfügbaren Streitkräfte und die Polizei haben Befehl er
halten mittels Sonderzug nach Jagersfontain abzugehen Es
heißt daß die eingeborenen Minenarbeiter in Jagersfontagin
gemeutert haben und die Europäer Hilfe verlangen

Durban 10 Januar
Die geſamte Jnfanterie Kavallerie und Artillerie iſt

mobiliſiert worden 7
Vermiſchte Drahtnachrichten

Die Blattern in Wien Aus Wien 10 Jan wird ge
meldet Wegen Erkrankung an ſchwarzen Blattern wurdegeſtern ein Vacerlehrling ins Spital eingeliefert

Z 6 in Leipzig gelandet Aus Leipzig 9 Jan
wird gemeldet Das Militärluftſchiff Z das heute früh

u n Gotha aufgeſtiegen war iſt hier gegen 1254 Uhr
gelandet

Werantwortlich für den volitiſchen Teil Stegfried Dyck
r den ö lichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
zugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin

Feuchtwangerz für Ausland u letzte Nachrichten Dr Kar
Vaer für den Anzeigenteil Albert Barth Druck und

Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle
Zwiſchen dem Jamunder und dem Buckower See iſt ein

Staunend bill i n aie Preise währeng unseres aies adrigen
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Handol Gewerbe und Verkehr
Zum Geldbedarf Preussens Das Preussenkonsortium dürfte

Anfang nächster Woche zur Beschlussfassung über die Anleihe
emission zusammentreten Nach den neuesten Absichten der
Regierung ist in Aussicht genommen 4proz amortisable Schatz
anweisungen mit 12jähriger Laufzeit auszugeben

Gründung des Ammonlaksyndikats Das neue Ammoniak
syndikat ist auf eine Reihe von Jahren gegründet worden An
den Verhandlungen die in Ludwigshafen stattfanden haben
ausser der Badischen Anilinfabrix und den Oberschlesischen
Kokswerken noch die Firmen Stinnes Krupp und Rheinstahl
teilgenommen Durch das geschlossene Abkommen das eine
dinheitliche Preisgestaltung und Gebietsabgrenzung vorsieht hat
die ruinöse Bekämpfung auf dem Ammoniakmarkte mit dem heu
tigen Tage aufgehört und man erwartet eine stärkere Belebung

Kohlensyndlkat Das Rheinisch Westfälische Kohlensyndikat
beruft die nächste Zechenbesitzerversammlung für den 31 d M
ein Auf der Tagesordnung stehen u a die Festsetzung der
Beteiligungsanteile für Februar sowie die Beschlussfassung über
den vom Erneuerungsausschuss aufgestellten neuen Syndikats
Vertrag

Das Deutsche Bleiweisskartell hat die Grundpreise mit so
fortiger Wirkung um 1 Mk pro Doppelzentner erhöht Die
Spannung zwischen Oelbleiweiss und Pulver bleibt bestehen

MWagengestellung im mtteldentaehen Braun
Kohlengebliet Aut den Stationen der Königlichen Eisen
dahndirektionsberirke Ertfurt Halle a 8 und Magdeburg und
len anschliessendon Privatbahnen sind am 9 Januar zur Ver
ladung von Braunkohle Braunkohlenbriketts Nasspresssteinen
und Braunkohlenkoks gestellt 6700 nicht gestellt Wagen
zu jo 10 t Ladegewieht davon enttalleon aut die Stationen des
Direktionsbezirks Halle a der Lausitzer u Zschipkau Finster
walder Bahn 4620 Wagon nicht gestellt

Berliner Börse
Eilgener Ferosprechalenst

10 Januar

An der Börse standen anfangs Montanwerte mit kräftigen
Steigerungen der Phönix Bochumer und Deutsch Luxemburger
Aktien im Mittelpunkte des Interesses auf die Meldung von gutem
Geschäftsgange bei Phönix und gleichzeitigen Preiserhöhungen
für Stabeisen und Blechen Auf den übrigen Marktgebieten
waren mässige Besserungen anfangs in der Ueberzahl so für
Schiffahrtsaktien und russische Banken Das Geschäft war etwas
lebhafter erlahmte jedoch später auf den abermaligen Rückgang
der Canadaaktien um über 1 Proz wie es hiess auf Londoner
Abgaben wodurch die Aufwärtsbewgung nicht nur zum Stil
stand kam sondern noch Abgaben besonders auf dem Montan
aktienmarkte eintraten Lebhaft besprochen wurde im übrigen

der Börse die Mahnung des Handelsminfsterums von der
Uebernahme neuer ausländischer Anleihen im Interesse des hei
mischen Kapitalmarktes Tägliches Geld 2 Proz und darunter
Die Sätze der Seehandlung waren unverändert

Produnktenhörse
Im Zusammenhang mit der strengen Kälte welche die Saaten

ungeschützt überrascht schien sich am Getreidemarkte bei Be
ginn des Verkehrs eine festere Stimmung durchsetzen zu wollen
Aber bald schon erlahmte die UVnternehmungslust zumal auch
die Weltverschiffungen ziemlich gross waren und so blieben die
Preise für Brotgetreide und Hafer auf ihrem gestrigen Stande
Mais und Rüböl waren geschäftslos

Antangs Kursse Ssohluss Kurse
Wolzon to 1 9 1 Weizen 10 I 9 lſenden ruhig Tendenz behptper Mai 198 765 1983 00 per Mai 198,50 198 50
u 201 660 22050 u 201 25 200,75

Sept SeptRogqen Roqqenſendenz ruhig Tendenz tostper Alai 161,75 161 25 per Mai 162 50 131 75
Juli 163 50 163 00 Juli 163 80Sopt n n un Sept 4 unHafer Haferſenden ruhig Tendenz ruhigper Ma 157 26 157 00 per Mat
Juli 153 00 168 75 Juliu

Mais am mix
endenz ruhig

Mais am mix
endenz ruhig

per Mai 142 90 141 50 per Alai
u 133 75 133 75 Juli
Ruböt RübölTendenz geschättsl

per Januar poer JanuarMai MaiGetreide Frühmarkt otierungen
Berlin 10 Januar

Weizen per 1000 kg ioko 164 090 168,00
Roggen per 1000 kg loko 166 80
Hafer per 1000 kg ab Bahn und rei Wagen pommoerscher

mecklenburger märker sechlesischer proussischer posener fein
169 00 183 00

Gerste per 1000 kg ab Bahn und frei Wagerv inlkändische
guter 147 00 1656 00

III IIIKaffee
Hamburg 10 Januar Vorm Bericht Goon average Santoe

ver AMaàrz 51 00 ver Mai 51 560 per Sept 52 506 por Dez
53 60 G Behpt

ondenz geschäfts

G H Fisch T Aue rempfientt ateh für alle bankgesehättl Austührungen

Leipaiger Produktonböreo
Eigener Drahtderieht

Lokoprelse vom 10 Januar mittags 1 Uhr
Die Preise verstehen sich in Mark trei Leipzig gegen bar

Zahlung
Weizen per 1000 kg netto inländ 75 182 Bzb argent

zB Cansas 224 229 russiseh 216 22262B Manitoba
6 226 ba märkischer 164 187b2B Tendenz ruhig
Koggen per 1000 kg netto in ländischer 57 16 t preuss

neuer 157 161 Posener russ Tendenz ruhig
Gerste per 1000 kg netto Braugerste 70 178 Sanlgerste

72 181 Mahl und Futtergerste 139 166 Posener 170 179
endenz

Hater per 1000 kg noetto inländ I58 164 ausländ
Tendenz ruhig

Mais per 1000 kg netto amerik runder 151 165
Vinquantin 180 190 neuer Galizier

Kaps per 100 kg GRapskuehen per 100 kg noetto 00 13 75
Kobé6l oes per 100 kg netto 64 50 Ruhbig

Zucker
Magdeburg 10 Jan Kornzueker 83 ohns Sack 85

95 Nachprodukte ohne Sack 7,00 7 I5 Stotig Brod
ratfinade ohne Pass 19 060 19 26 Kristallzucker I mit sask

Gemahlene Kaffinade mit Sack 75 19 00 GemAhiena
Melis mit dack 18 25 168 50 Kubig Kobzuckoer l Vnvuks
transito trei an Bord Hamburg per

Januar i6 G 20 Mai 65 67Februar 23 30 August 7710 80 BMärz 35 40 OKi Dez 5 70 6G 9 72 8
Tondenz Stetig Wochenumsatz 060 000 Zitr
Hamburg 10 Januar Vorw Bericht Küben Rohzucker

1 Produkt Basis 889 Kendewent neue sance trot an Bord
per Januar 9 15 p Febr 25 p März 879 p Mai 57
per Aug 60 per Okt Deoz 9,70 Foest

Wasserstand dor Saale
Trotha 9 Jan morgens 960 m 10 Jan abende 70 m

Mitteldeutsche Privat Bank G
Filiale Halle a S

Poststrasse I2 Telephon 13e2 1383 1692
Ausführung säömt bankgesehäftl Transaktionon

Bank ſür Nande um ci Inciustrie
Alte Promenade 2 gegenüber dem Stadttheater

BDarmstädter Bank Viliale alle a
Aktienkapital und Resorvent 192 Millionon Mark

x Kulanteste Austührung aller Börsenaufträgear Friedmann Weinstock ren Wir 12 e er Zrer9 Leipziger Str 12 Abteilung für Kohlen und Kali Kuxe

erliner äörse Grioehen Monopol 175 u A Eilenb Kattun 88,00 Settiner Vulſka n v II26 258 Vorwohſer Porti O I 226 00do Gold 1,60 ßHöarg Mürk Eiberteidſ T T5 Bintracht Bergw 27 50100 8töhr Kammgarn 2 I59,00 Wegen Häbner I2 162,50
do conv 30 Hiekia Dresden 6 Ios 00 Stolberger Zinkh 0 124 00 Westeregeln Alkali 13 187,50vom 10 Januar 1914 s Borliner Handelsges 157 25 Seln 50Japaner von 1905 91,60 Beri Hyp B L A i 13 00 Eschweiler Bergw 8 221 90 Stralsuoder Sprelkx 8 138 50 Westfäl Draht Ind 1632,78Bankd 59 Lomb 69 Vrivatd 3i tahener TCom u r z 10s 10 Fraustädt Zuckert 18 21000 Ferra 5 S 8 s Westtäl Stahlwerke l 0 5382,50

Mexikaner gr 67 65 Darmsat Bk Markt 117 00 R Frister 16 250 00 Phale Ersenb St Pr 20 237 00 Wittener Gussstahl 18 190 00Veonsel d 160 5 6859Heasaner Landesb 11400 Seisweider Eisenw 1 so s do do Vorz A 20 23 ,00 Wrede Malzerer 72,60160 50 9eeterreioh Gold 4 680 10 Deutsehe Bank 25025Gelsenkireben Bgw 10 187,75 Ihärioger Salnen 2 00 Wersohen Weissent
Je do Kronen 480PHeutsohe UÜebersseb 9 T86 50 t elektr Dntern iel Kruger 10 140,50 A 11 202,50Braſei u I e Siber u 87 10 Dies CGommand Ant 10 183 80 Berlin 10 185 50 Omon Fab ehem Pr 20 21060 4o B losr ar do Fepier z Glauziger Zuckerf 11 180,50 Ont d Linde 10 148,00 Zeituer M 20 276Italien kurz 2 s0,7s er L Dresdner BRank Se 153 60 Linden e twer Masehinen 76,60K dage m Fort u 53 44 90 Es Crrdit i 158 28 Greppiner Werke 11 181 00 Varziner Papiert 10 120,00derer W i don z 20 508 Rumaären amort 99 539 78 Gothaer Grundkr B 9 167 00 alen Masgin e 33752 rrreorereeeeeeenanneZone r S 29476 do 990 4 89490 ferpaig Creditanst S 187 50 42 rn v 87 78do eng 20 29 un o Mag Bankverein i o Ha Menge 08500 Schluss Kurseer 775 do 1801 T Matrer 9nteob F 23 Hard Wien um 471 50 10 Janngx 1914 a re 3 Pr

eeks aut Paris l r 77Paris kurs 2 4 199 z 3859 Fationslbr O Duaobl 7 1 17 00 r a Oes err Oredit 204 00 Ungarisohe Kronen
Seht weſz xurz 802 8 Sehweden 1876 l 84 59 Oesterr Creuitanst 31204 00 Masehinen 3 I 00 Berl Haudelsgeselisehatt 166,s57 Aumetz Friode J 160 80Wien kurz Serben amort St An 75 60 e Pigeo B3 tarzer A u B i e 27 50 8 Discontobant 1775 Gueastal 21800

B 12 4 ,O00 Uonsolidattond Boe 12373 en d P e henen a 37 Den Tagen v Fae sn Notep 25 15 lorkeniose 400 r 169 90 do S Bod Fr 4 33 10 Hemmoor Cement J 132,50 Diseunto Gommandis 188 25 Gelsonkirohner 188 87
Bach Noten 218,50 Ungar Gold gr 4 70 Reiehavank rin 10 161 00 Hibereia Bergw a DPDresdner Bank 153 25 Harpener 178 72e 7222 a do mittl 68608 549 u b heu s 152 50 Hildebrand Mühlen I 143,50 Nationaſbank i 17 12 Hohenlohe Werko 134 500 Franes Staeko 4522 J do i 5 66459 Sabh 7237 r 56 107 00 Hirsen Metsl 8 126 60 Sehbaaffhaus Bankverein 101 87 Kattiowuser Bergban 288 50
Amerikanisohe Noten 3 195 4 VOngar Kronen a Sehaaf haus Bankrv i 148 76 tiochster Farbwerke 30 626,00 Arow Doo Oommerz B 242,62 Laurahütto 166,00Belgische 90 do Staat 97 L 7190Sehbles Bankverein z D Hoseb Stahiw 24 3826 25 Petersbuig Int Handeleb 204 76 Obersehles Eieonbabnbed 91,00

e FFp06 do Eier Th An t Wiener Bankverein tlohenohe Werko 11 134 75 Russ Bank f ausw Hoi 161,25 do Eia indEnsglisebe o J 2 3 Buenos Aer 5 l101 90 Brnnerei Akktien lise Bergbau 24 83 Wiener Bankverein Bhöoniz 288 76Französische 2 0 i r r r 75Kanls Porzellantabdr 2 356 00 Läbeck Büchner Khein Stahlwerkeo 156 12e 7 723 z Duedo Bierdi nei 2 65 Kaliwerk s eb 25525 r r J l e e 168,60J in nun Prioritten do Kattow Bergbau 1 r Berl Strassenbahn 188 75 am buger Fackettahrt 186,60Schweizer 21,10 Haſberst Blankenvi 4 338 75 S Tetiour 37 78 Kirchner Alasch 39 340 00 Schantung Eis bahn 1278 Hamb Sdam Dame 1 758 00
Deutsehe Vondsa u un Halleuhettstedt Akt 82 78 Sehunt n eis i 268 50 Kömg Wuheim abg 16 486 00 Oesterr Saat Fransos 184 50 Hanss Dampfsehiffahrt 276 87

papiere Lobeck Büchen Akt i 183 60 feuer Cauro v 156 o do St Prior 25 320,00 do sSudbahn Lombarden 22,25 Norddeutaeher Lloyd 118 80
z Sebantungbahn 7i 128 10 Klootejvr Koderhot 0 K örbisdort Zuerert 7 170 50 Anatol Eisenbahn 60 Dynamit Trust 17625Dtsohe Schatranw 4 858,80 Allg Dach Kleinb 7 126 00 e Bau Riebeck 10 168 80 Kronprinz Ohngs 0 28 00 Balimore and Ohio es 37 Japbtha Nobel 898 50eutseh Reichs Anl 2 3210 am Ia an en Arr rn 94 00 Kythauserhütts I S Ganada Pacifie 218,25 Orens ein Koppel 172 768 75 50 3tras enbann o 174 ,00 7 Lanmayer Co v 1I21 00 Orientvahnen Betriebs 6 200 60 Allg Eſektr Ges a89,752 l 9670 EBiektr Hocenvaho 1136 78 Industrie Aktieu Lauranötte 9 1I155,25 Ital Meridionalbahn 107,50 Deutsehe UDeberse B es 26ſreuss Sohbatzanw 20 Gr Berl Strassend Sij 163 50 AFKuUMniat Fanriz 574 25 Leopoldgruba 5 1125 80 a Mittelmeerbahn Siomens Halekeo 218 122reuss Konsols 35 88 Hambwu g Straasenb 10 182 00 Akt Ges f Anmiſint 23 457 00 Leopoldshall 74,59 Pennsylvania Ssehuckert Klektr 148,67

h 76 r Wagdeb Strasgzsenb gij 182 00 Adler Portl Zem F 6 I 559 do St Pr 10,80 uxemb Prince Henrybd 1507,25 Kloktr Licht u Kraftan 128,00
53 7 Franzosen ult 154 55 Alig Berl Ommb G I190,00 Ludw Löwe Co 18 8329 30 Deutsehe Rerehsanſ 76,00 Ses t elektr Untern 6e603ad St Anſ 04 uk 12 e barden alt 6 2228 4 em Eluktr Ges 11 238 75 Lübeek Masebinen I 75 Kuss Staatsani 1002 9050 O avi i108 76War Wiehe 5n 3599 Baltimor and Onlo 4 90 o Ammend Papier 30 365 25 Magdeb Allgem Gas 33 33 Torken unifiziorte v 19001 South W Afrios 11 25

a sten 56 s ars Partie 19 212,80 än Gueno 5 72160 Mr Berg 187 22 Farkeniose 170,00 Veutseh Auettal iss 25amb Staarsrento J 5 Italien Meridionalb Anh Kohlenwerke s 192 75 MAasch Fab Buckau 6 131,25do amort 87 91 7528 do Mittelmrerb 24 do do A 6 175 00 Mnowicer Eisen 3 8000 estdo St Anl 18889 a PrinzHeinriebb 157,00 Raer Stein 30 4870 Neue Bod Akt Ges v 90 Tendenz fec 1000 z 7545 de ob n mr 5 12750 Jiederiaun Kaiepu i 2722 C h
ordh erl Anh Masaehin Mrenbvurger Maseh tSache Stas a Rent J 7735 eng 4 89 50 Erektrizit W a4 Nordd Weikammer I 140 Leipziger Börse

Rneinpr 2 J s 3 Bonm Nordb Reriiner Mason Ban 11 228 69Obersenl Einenbbnb 6 2130 vom 10 Januar2/17,19 2429 I e 20 Gold Obdlig 4 9220 Rernoburger Aasoen 0 50 00 do Eisenind 3 755 z
Berliner 1882 s56503 D9eatr Gold Pr 87 90 Berzehus Bergwerk 10 146,751 do Kokawerke 15 248 50 Sei Bento 1758 en Blektr Str 118 802rturt 1893 1901 913 Duxz Prager BReton u Momerb 11 do Portl Cem 5 182 00 do 8 an 3 97 25 mmermaenn Codo r l l Z 371,75 Beieteider Maseh 18 158 28Orepstein Koppei 14 72 75 Le I er Stad an 21,80 Halle St A 5 21,2sHalberstadt er 5 n 260 Sudoetr Lomb Biamarekhätte 0 147 00 Oiavimnnen v 110 00 o do v 1904 87 00 40 Vorzugs Aktion 5 81,25
r n en r 2 52,28 Bochumer Gussstahb 14 217,80 Vhonmz Bergb ILit A 18 Kommunaib Ker Pittier Werkreugm 25 849,00e 59750 l Dombrowa Pr i 98 20 Bahler Co 15 233 50 Khein Metallwaren v T 8acusen Anl Beh 28 ,50 nrps Banmwolisp 14 290 00
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M 4000 000 59hige vom 1 Juli 1919 ab zu 1039 rückzahare

Gewerkschaft Ludwig II Stassfurt
eingeteilt in Stück 4000 Teilschuldverschreibungen No 4000 zu je M 1000

Die Gewerkeschaft Ludwig II ist am 15 März 1873 gegründet
worden Ihr Sitz ist Stasskfurt

Die 7ahl der gewerkschaftlichen Anteile beträgt 1000 unteil
bare Kuxe tlier von befinden sich 761 im Besitz der Vereinigten
Chemischen Fabriken in Leopoldshall und 237 im Besitz der
Stassfurter chemischen Fabrik vorm Vorster Grüneberg in
Stasskfurt

Die Gewerkschaft bezweckt
I den Betrieb des ihr gehörigen Salzbergwerks Ludwig II

bei Stassfurt
2 die Aufsuchung Mutung und sonstige Erwerbung von Sol

Ouellen Steinsalz nebst anderen Salzen Stein und Braun
kohlen überhaupt von mineralischen Produkten jeder Art

3 die Benutzung Zugutemachung und Verwertung der aus
denselben direkt oder indirekt zu gewinnenden Produkte
im rohen Verfeinerten oder sonst veränderten Zustande
den Handel mit denselben und den Betrieb aller hierauf be
züglichen Gewerbe wie der Hiltsgewerbe

4 die Verwaltung und Nutzung des ihr ausserdem gehörigen
oder noch zu erwerbenden beweglichen und unbewesglichen
Vermögens

Zur oberen Leitung der Geschäfte der Gewerkschaft wird
ehe aus fünf bis sieben Personen bestehende Deputation ge
wählt Die Mitglieder brauches nicht Gewerken zu sein Der
Deputation gehören zurzeit an die Herren Geheimer Kommer
zienrat Dr Heinrich lehmamn Mitinhaber des Bankhauses
H F Lehmann Halle a d Saale Vorsitzender Carl Joerger
Mitinhaber der Firma Delbrück Schickler Co Berlin stellv
Vorsitzender Geheimer Kommerzienrat H Frenkel Mitinhaber
der Firma Jacquier Securius Berlin Bergrat Siemens
Halle a d Saale Dr W Feit Generaldirektor der Vereinigten
Chemischen Fabriken zu Leopoldshall Leopoldshall Stassfurt
und Bergrat Neubauer Halle a d Saale

Die Amtszeit eines Deputationsmitgliedes dauert von der
jenigen ordentlichen Gewerkenversammlung in welcher es ge
Wählt worden ist bis zur Beendigung der auf diese folgenden

fünften ordentlichen Gewerkenversammlung
Der Betriebs Direktor zurzeit Herr Bergrat Middeldort hat

die Rechte und Pflichten des Repräsentauten der Gewerkschaft
Wahrzunehmen soweit solche nicht statutenmässig der Depu
tation vorbehalten sind

Die ordentliche Gewerken Versammiung findet alljährlich
zwischen dem August und dem letzten Oktober in Stassfurt
oder an einem anderen von der Deputation zu bestimmenden

Orte stakt
Das Geschäfts oder Betriehsjahr der Gewerkschaft läuft

vom I Juli des einen bis zum 30 Juni des folgenden Jahres
Das Bergwerkseigentum der Gewerkschaft Ludwig II be

steht aus folgenden zur Gewinnung von Steinsalz nebst den
auf der nämlichen Lagerstätte vorkommenden Salzen verliehenen
Cirubenfeldern

dem im Grundbuch des Amtsgerichts von Stassfurt ein
getragenen Bergwerk Ludwig II mit einem Flächeninhalt
von 2 237 161,78 qm

2 dem im Grundbuch des Amtsgerichts Bernburg eingetra
genen Bergwerk Ludwig II Ergänzung mit einem Flächen
inhalt von 2 529 700 qm

3 dem im Grundbuch des Amtsgerichts Bernburg eingetra
genen Bergwerk Inselfeld mit einem Flächeninhalt von
28 965 qm

Von dem unter 1 genannten Felde ist ein Teif in der Grösse
von 1 308 355,56 am gegen ein bisher dem Königlich Preussischen
Bergfiskus gehöriges Feld in der Grösse von 3 391 711 qm aus
getauscht Der Austauschvertrag ist rechtsverbindlich ab
geschlossen die Auflassung der Felder hat jedoch noch nicht er
folgen können weil die sich aus S 51 in Verbindung mit S 45 des
Allgemeinen Berggesetzes ergebenden Formalitäten noch nicht
haben erledigt werden können

Die Gesamtgrösse der der Gewerkschaft Ludwig II ge
Hörigen Steinsalz und Kalifelder wird sich nach Auflassung der
vorgedachten Felder auf insgesamt 6 879 182,22 qm stellen

Ausserdem gehören der Gewerkschaft Ludwig II die beiden
im Grundbuch des Amtsgerichts Stassfurt eingetragenen Solberg
werke Karl Adolph und Karl Adolph der Zweite Die Grösse

dieser beiden Bergwerke kann 2 Zt nicht genau angegeben
werden da sie in noch nicht völlig klar gestellter Weise durch
den oben erwähnten Feldesaustausch beeinflusst wird

Das gesamte OGrubenfeld liegt auf dem Nordostflügel des
sogen Stassfurt Egelner Rogensteinsattels und kann bei der
grossen Regeimässigkeit des Kalivorkommens in dem Stasstfurter
Gebiet als durchweg kaliführend angesehen werden Die an
stehenden Salze bestehen aus Carnallit und aus Kainit Die im
Gesamtfelde anstehenden Mengen gewährleisten bei der jetzigen
Höhe der Förderung die Durchführung des Betriebes für mehr als
hundert Jahre

Das Grubenfeld ist aufgeschlossen durch zwei Schächte von
510 bezw 640 m Teufe In dem Anhaltischen Feldesteil ist ein
dritter Schacht im Abteufen begriffen der z Zt eine Tiefe von
235 m erreicht hat Der Schacht steht im regelmässig gelagerten
Vollständig geschlossenen Buntsandstein so dass Schwierigkeiten
beim Niederbringen des Schachtes nicht mehr zu erwarten sind
De lager wird voraussichtlich im Frühjahr 1914 angefahren
werden

Die Kraftanlagen der älteren Schachtanlage bestehen aus
10 Zweiflammrohrkesseln von zusammen 780 qm eizifläche die
sämtlich mit Dampfüberhitzernm ausgestattet sind Die beiden

Fördermaschinen haben eine Leistung von 400 bezw 500 PS
und sind imstande in der achtstündigen Schicht zusammen
9750 dz7 Salze zu fördern Die elektrische Zentrale ist mit
3 hHeissdampfmaschinen und einem Dieselmotor ausgerüstet
welche zusammen 1000 KWV Drehstrom von 500 Volt Spannung
erzeugen können Der zur Beleuchtung dienende Gleichstrom
wird durch Umformung erzeugt Für den Kraftbetrieb unter
Tage steht ausserdem eine Luftkompressoramage von 130 PS
zur Verfügung Der Ventilator System Capell ist imstande
2000 cbm Luft zu bewegen Die sämtlichen Dampfmaschinen

angeschlossen
Die Salzmühlenanlage enthält 5 Mahlsysteme mit einer

Leistung von 1400 dz in der Stunde Die Mühlen werden durch
Elektromotoren angetrieben Zum Verladen des Kainits dient
eine mechanische Verladeeinrichtung

An Hilfsanlagen sind ausreichende Werkstätten Materialien
Niederlagen und Arbeiterumkleide und Aufenthaltsräume Vor
handen

Die ältere Schachtanlage ist durch eine normalspurige Gleis
anlage von etwa 3 km Länge mit der Staatsbahnstrecke Magde
burg Güsten verbunden

Die neue Schachtanlage wird durch ein normalspuriges Gleis
dessen Bau eingeleitet ist mit der Anschlussbahn des Herzoglich
Anhaltischen Salzwerks zu Leopoldshall verbunden

Die Verarbeitung der geförderten Salze erfolgt sofern diese
nicht vertragsmässig an die sogen Sonderfabriken geliefert
werden durch die gemeinschaftlich mit dem Anhaltischen Fiskus
errichtete Chemische Fabrik Friedrichshall in Anhalt G m b
zu Leopoldshall s unten

Der Grundbesitz der Gewerkschaft umfasst 100,0149 ha auf
denen sich die Werksanlagen ein Verwaltungsgebäude 7 Wohn

wurde wie tolgt verteilt

10 Für Ausbeute M 500 je Kux
und der vertügbare Rest von
auf neue Kechnung vorgetragen

M 1 862 000 dtammaktien und

Die Kaliwerke Salzdetfurth Aktiengesellschaft haben ein ge
samtes Aktienkapital von 7 000 000 Mk und vVerteilten in den
letzten fünt Jahren folgende Dividenden

1908 10 1911 181909 9 ioi2 241910 15
Die Hannoverschen Kallwerke Aktiengesellschaft haben ein

gesamtes Aktienkapital von 6 000 000 Mk davon sind 4 000 000
Mark Stammaktien und 2 000 000 Mk Vorzugsaktien

Der Schacht der Hanuoverschen Kaliwerke Aktiengesell
schaft trat im Laufe des Jahres 1913 in Förderung und zwar mit

sind an eine Zentralkondensation für stündlich 17 000 kg Dampif

J

M 1 168 000 Vorzu saktien der Hannoverschen Kaliwerke Aktiengesellschaft
36 Kuxe der 1000 teiligen Gewerkschatt Asse

M 10000 Geschättsanteile der Kaliwerxe Berkhöpen G m b H
M 200 000 Anteile der Chemischen Fabrik Fr edrichshalt in Anhalt G m b H

einer vorläufigen Beteiligungsziffer von 3,3922 Die Anlagen

häuser und 10 Arbeiter Doppelwohnhäuser befinden 13 5202 ha
des Grundbesitzes für welche der Kaufpreis 135 202 Mk beträgt
sind mit einer Hypothek von 122 000 Mk belastet die mit 4 25
jährlich zu verzinsen und in 10 Jahresraten von je 12 200 Mk
z e heteidgung der Gewerkschaft am Gesamtkaliabsatz ist
von der Verteilungsstelle des Kalisyndikats auf 7926 ausendstel
für Schacht I und 4,1000 Tausendstel für Schacht II tfestgesetzt

Die Lieferungen an Kalisalzen haben betragen in

Carnallit Kainit Boracit
dz dz äz1810 fl 1240 505,25 24 425,00 S1911/12 941 648,57 506 854,2585 207,00

191218 1248 614,55 496 428,50 99 28
Die Gewerkschaft gehört dem Ausschuss der Steinsalzwerke

Deutsches Steinsalz Syndikat Leopoldshall Stassfurt an und
zwar mit einer Ouote von 12,88 25 Die hieraus resultierenden
Lieferungen betragen jährlich etwa 900 000 d

Die Belegschaft beträgt zurzeit 710 Mann
An Ausbeuten sind ausgeschüttet worden

1908,09 200 000 Mk 1911/ 12 400 000 Mk
1909/10 300 000 Mk 1912/13 500 000 Mk
1910 11 400 000 Mk

An Zuhussen sind bis jetzt im ganzen 4355 000 Ak gezahlt
worden

Die Bilanz und das Gewinn und Verlustkonto per 30 Juni
1913 stellen sich wie folgt

Aktiva Bilanz Passivae

l 3Grunderwerbs Konto 4700 Reservefonds Konto 1500819 71Neuanschaffungs Konto 44 361 17 Spezial Reserve Beteiligung an weiteren Unter
Vorräte Konto div Materialien Kohlen etc 53 50770 nehmungen 3887 068 58Konsum Konto 1745 95 Dispositions Fonds Konto 12 176 67Feuerversicherungs Konto vorausbezahlte Prämie 11309 40 Unterstützungs Fonds Konto 81 212 39
Effekten Konto mündelsichere Werte 322 940 l Fonds für besondere Zwecke 84 788 24Kautions Eifekten Ronto 15 009 hautionen Konto 15 000 SSchachtanlage III 1134 134 96 Rabatt Konto Rückstellung für zu zahlende Rabatte 45 000Beteiligung an weiteren Unternehmungen 4362 329 99 Lohn Konto Restlohn für Juni 1915 37817 76
Beteiligung am Kalisyndikat G m b H 18 050 Konto Korrent Konto diverse Kreditoren 1244 941 93S e 7 6 906 62 Gewinn und Verlust Konto für 191213 908 055 21Konto Korrent Konto diverse Debitoren 1841 894 70

7 816 880 49 7816 880 49Hiervon M 80027,76 Bankguthaben
und 1470322,71 Debitorengelder der Unternehmungen an denen die Gewerkschaft beteiligt ist

Debet Gewinn und Verlust Konto Kredito r a etAus gaben Vortrag aus 1911t2 5 360 84Gratifikationen Konto e e 5 000 EinnahmenSeilpahnbetriebs Konto 28265 37 Kür verkaufte Produkte 787 028 62Gewinn für 1912 908 055 21 Für Zinsen Miete Ackerpacht etc 40 931 12Aus Beteiligungen 108 000941 320 58 941 320 58Davon sind in Abzug gebracht für Handlungsunkosten
M 209 846,40 und für Steuern M 57 304,83

Der erzielte Gewinn von i 908 055,21
I Abschrteidung für Grundbesit z M 47002 4bshreibung tür Neuanschatfungen 14 361 17S Kucklage zum Nisposttionsion 79004 hücklage zum Unteistützungsion de 4000Kücktage z2um Fonds für besondete Zwecke 25 0006 Rücklage zum Fouds iür Beteiligung an weiteren Unternehmungen 175 007 Rücklage zum Kkeserveſfonds 10 Von M 853 633 20 85 363 32
S r Tantiemen an die Deputation 2350009 Fur vertragsmàässige Tantièémen an Direktoren und Beamte 32300

500 000 902 924 49
5 130 72A 1

Das Konto Beteiligungen an weiteren Unternehmungen getzt sich wie folgt zusammen
M 450 000 Aktien der Kaliwerke Salzdetfurth Aktiengesellschaft M 680 9389 89

3242 70661
2 e 228 633,49

o 10000
200 900

r M 362 329 99
des Werkes sind vollſtändig ausgebaut und umfassen neben dem
Bergwerk selbst die Kesse anlage von 600 qm kieizfläche eine
elektrische Kraſtanlage Mühle Magazin Verladevorrichtung und
eine S km lange Grubenanschlussbahn nach Station Dedenhausen
der Linie Berlin Hannover

Die Aufschlussarbeiten werden gegenwärtig auf 4 Sohlen in
660 880 m Teufe betrieben dabei wurden Hartsalz Sylvin und
Sylvinit in guter Beschaffenheit angetroffen

Ein zweiter Schacht Kaliwerk Berkhöpen wurde im Herbst
1912 in Angriff genommen Die Tagesanfagen dieses Schachtes
sind im wesentlichen fertig Die Abtenfarbeiten sind einer
Schachtbaufirma übertragen die sich verpflichtet hat den Schacht
im Herbst 1915 zu übergeben
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Bilanz und Gewinn und Verlast Konto der Hannoverschen Kaliwerke Aktiengesellschaft stellen sich am 31 De der Kündigung der Einklagung und der die Befriedigung aus
rember 1912 wie folgt

Aktiva Bilanzh 2 7 eBergwer hsbesit z 2545 085 AktienkapitalSchacht 2817 726 l Stammaktien J e oi ſis 365 26 63 233 2 Vorzugsaktien J

rmundrüche Aval 2Abschreibung 2 158 13 113211 ohne
Aullorstung m e 2592 Frachienvorirag J J eAnschlussbahn 490639 DarlehnZechenplatz Wege und Einfri g M 15277,30 I KreditorenAbschreibung J 2 2 291,60 12 965Betriebsgebäude 7 i 7 7 8Abschreibung 6412,71 577 409
Wohngebäude J M 123 211,10

Abschreibnng 41 50 118 769Maschinen und Kesselanlage N 307 237 11
Abschreibung 371,93 291 865

Flektrische Kraftanlagge M 69622 91
Abschreibung 997,37 64 625 54Wasserversorgungsanlage A 48509,94
Abschreibung 307317 45002 77Rohsalzmühle J 65955 01Damplleiiungen M 28156 55Abschreibung 2 193 10 25966 453feräte 65 752 59 eAbschreibung 156 438 15 49314 44

Laboratoriumsbestände 2600 77Fetriebsmaterialien
l Magazinbestände e b M 18079,02
2 Sonstige e S 41033 25 59 112 27

Kassenbestand 3708 70Lohnvorschuss 485 iAval Debpitoren 5000Bankgut haben 5088 90Anzahlungenfur Gebäude 32 403,16 lMaschinen e u 4 a 7 s w 8600
Elektrische Kraftanlage 53319,99
Eisenbahnanlage 31 382,50 77705 65

Debitoren c 206 20 tVemrlust bis 31 Dezember 1912 724273 34
3s222519 40 l

Soll Gewinne und Verlusteneokneenge
en 2 2

Veriustvortrag am 1 Januar 1912 559513 89 AMiete und Pacht
Allgemeine Verwaltungskoslen 54564 79 Verlust am 31 Dezember 1912
Zien und Diskont 109 583 2960811 ſ66

734 473 168

dem Plande bezweckenden Kechtsverlolgung verpllichlet sich die
Schuldnerin gemäss S 1187 B G B eine aul die Allgemeine Revi
sions und Verwaltungs Aktiengesellschaft Berlin und deren
Rechtsnachfoger nämlich die durch Indossament legitimerten Be
sitzer der bezeichneten Schuldverschreibungen eine Sicherungs

Passiva

M 4000000 hypothek zur ersten Stelle von M 4 000 000 nebst 5 Zinsen vom000 6 000000 an 1914 ab Rückzahlungszuschlag von 3 M 120 000
5000 S und Kosten auf den gesamten Bergwerks und Grundbesitz der
23 Gewerkschaft mit Ausnahme des im Absatz 3 dieses r

2117645 57 bezeichneten Grundstücks eintragen 2u lassen nachdem die Aub
89241 13 lassung von Feldern erſolgt ist die mit dem Königlich Preussi

schen Bergüskus ausgetauscht worden sind und nachdem die
Grösse der beiden der Gewerkschatt örigen Solbergwerke
Karl Adolph und Karl Adolph II genau iestgesetzt ist was noch
von dem erwähnten peldestausch abhängig ist

Für die Hypothek haftet auch sämiſicher Zubehör namentlich
die vorhandenen Gebäaude Maschinen und sonstigen Anlagen

Ausgenommen von der Verpfändung ist das der Gewerkschaft
gehörige Grundstück von 13,5202 ha für welches der Kaufpreis
M 135 202 beträgt und das mit einer Sicherungshypothek von
m r h e chaft Ludwig II ist verpflichtet e mit

11 werks udwi ibäude nebst Zubehör beder Sicherungshypothek belasteten tſtändig zum Follen Werte gegen Brandschaden versichert zu halten
und sich über die Erfüllung dieser Verpflichtung der Allgemeinen
Revisions und Verwaltungs Aktiengesellschan gegenüber aus
zuweisen

Wird die Versicherung unterbrochen oder die Versicherungs
summe herabgesetzt so ist die Allgemeine Rewisions und Ver
waltungs Aktiengeselischaft berechtigt die Versicherung auf Kosten
der Schuldnerin in der ursprünglichen Höhe wiederherzustellen

g 12 Als Vertreter der Glaubiger soll die Allgeäsetir Revi
sions und Verwaltungs Aktiengesellschaft Berlin insbesondere
berechtigt seina in Pera auf die wegen des Darlehens ne

Verfügungen jeder Art zu treffen insbesondere nen
Abtretungen Plandenitlassungen zu erklären und deren
tragung in das Grundbuch zu bewilligen

b die jeweiligen Gläubiger bei Geltendmachung der Hypothek u
verireten insbesondere Prozesse aktiv und passiv hinsichtlich
des hypothekarischen Anspruchs zu führen eowie Anträge
auf einstweilige Verfügungen auf Zwangsyersteigerung und
Zwangsver waltung des verpländeten Grundbesitzes zu stellen

Haben und dieses Verſahren weiter zu betreiben
c Willenserklarungen jeder Art welche sich auf die Hypothek

m J beziehen insbesoncere Kündigungen und eonstige nach
W J dieser Urkunde zulässige Erklärungen abzugeben und zu

empiangen sowie auch Lahlungen insbesondere in Zwangs
versteigerungs und Zwangsverwaltungsvertahren entgegen
zunehnien

Diese Belugnisee der Allgemeinen Revisions und Verwaltunn ſoDie Gewerkschaft Asse verteilte in den letzten 5 Jahren ab wig II eine Gesellschaft mit beschränkter Haftung unter der Firma j eilschaft hinsichtii liypothek sind aussehliessligesehen vom Jahre 1910 in welchem sie M 400 pro Kux verteilte Chemische Fabrik Friedrichshall in Anhalt G n b H zu Leo Ah e W erse ginge für ne
keine Ausbeuſfen 1908 wurde eine Zubusse von 1500 M pro Kux poldshall gegründet
eingefordert

Gemäss Beschluss der ausserordentlichen Gewerkenversamm
lung am 11 November 1913 nimmt die Gewerkschaft eine mit 55 zahlung zu kündigen
verzinsliche zu 1035 rückzahlbare Anleihe in Höhe von Mark
4000 000 auf
Der Erlös der Anleihe soll zur Verstärkung der Betriebsmittel
insbesondere zur Gewährung eines Darlehns an die Hannoversche
Kaliwerke Aktiengesellschatt verwendet werden Die Anleihe wird losun

ngungen auf den Bergwerks und Grundbesitz der Gewerk
rehat ewig u hy nie ertragen en Aue

Aus den auf den uldverechreibungen abgedruc e m ibedingungen werden folgende hervorgehöben e u le aber von
2 Die Schuldverschreib m siad vom 1 Januar 1014 ab Turd e s

mit jährlich 5 zu verzinsen Die Zinsen werden in halbjähr
lichen RKaten am 2 Januar und I Juli erstmalig am 1 Juli 1914
ausser bei der Gesellschaftskasse

cher Sscenrins der Senrag iehlender a
9 5 7 82 brüöder Scbickler von dem auszuzahlenden Kapital gekürzt

Halle a S u H F Lehmaun auf an dem sie zur Rückzahlung fällig werdenKöln a Ràu 2 9 w IHI Stein ZiLeip a n rege Co 8 7 Die eingezogenen Schuldverschreibungen nebst Zinszig
Magdeburg Magdeburger Bankverein

zahlbar gestell t
s 3 Die Schuldverschreibungen erhalten die eigenhändige s 9

OUnierschrift des Repräsentanten der Gewerkschaft Ludwig II sie
lauten auf die Allgemeine Revisions und Verwaltungs Aklien Preussischen Staatsanzeiger sowie in zwei Berliner Tageszeitungen

ölnischen Zeitung einer Leipziger Zeitung wirkt werden könnene datt oder deren Order und sind durch Indossanient über der Saale Zeitung der
tragbar
lichen Zinescheinen und einem Erneuerungsschein versehen Die Veröffentlicht
Ausgabe neuer Zinsscheinbogen erfolgt bei der Gesellschaſtskasse
und den oben genannten Stellen

Der hauptsächlichste Zweck dieser Gesell gen diese Betugnisse nicht ausüben könnenschaſt ist die gemeinschaftliche Verarbeitung der gewonnenen Kali en und Verwaltungs Akti
i

Die Nummern der einzulösenden Schuldverschreibungen werder
durch Auslosungen fesſgestellt welche in der Regel im Dezember en soweit es sich um Ausführung von Be Reich
eines jeden Jahres erstimalig im Jahre 1918 zu erfolgen hat Von en in Gemässheit des Heic e

e e e A n hrann ge urch diese Bekanntmachu elten dien s 10 der nachstenend zum Abdruck gebrachten Anleihe v Sekschreſouiges wo c 8 t
Diese erfolgt an dem auf die Auslosung folgenden 1 Juli M
der Bekannimachung der ausgelosten Nummern werden auch die

veroſtentlicht

8 6 Die Zahlung ausgeloster Schuldverschreibungen erfolg
gegen deren Rückgabe bei der Gesellschaftskasse und den oben
genannten Stellen Gleichzeitig sind die dazugehörigen noch nicht

noch nicht ſälliger e e wird berechtigi die gesamten noch nicht getilg

und Erneuerungsscheinen werden unter Zuziehut
vernichtet welcher darüber ein Protokoll auſzunehmen hat

Alle die svchuldveschreibungen betreffenden Bekannt
machungen werden im Deutschen Keichsanzeiger und Königlich bungen kostenfrei ſällige Zinssehein vnd Kapitalforderungen sowie

Jede Schuldverschreibung wird mit zwanzig halbjähr und der Magdeburgischen Zeitung mit Wirkung für jeden Inhaber i
Eine besondere Benachrichtigung auch der be Verlosungen der Schuldverschreibungen sowie einmkannten Inhaber von Schuldverschreibungen Sicſpt

Nach der Eintragung der Hypothek welche zur Sicherstellung

Andererseits
sellschaft

Zusammen mit dem Herzoglich Anhaltischen Fiskus und der rohsalze Das Stammkapital der Gesellschaft beirägt M 600 000 ü hinsichtlich der bestelltenGewerkschaft Güseten in Leopoldshall hat die Gewerkschaft Lud Die Fabrik hat ihren Betrieb im Januar 1913 aufgenommen hete wen r rin a er en der Citobiger
mindern ohne dass das Sehuldkapital entsprechend durch Tügung

sowie auch die ganze Anleihe mit halbjährlicher Frist zur Rück vermindert ist oder vermindert wird

8 13 Die r 24 e eschalt ist zu Verfügungen über die Sicherungshypothek aue nene e Ah 3 der Inhaber
eilschuldverschreibunvom 4 Dezember 1899 agſer von Anweisungen der aut

lieses Gesetzes etwa bestellten Vertreter handelt
9 14 Die vorzeitige Kündigung seitens e e

zläubiger räss S 51 Nr 3 des Allgemeinen pesetzes vom24 Juni i ist aus geschlossen
a die Allgemeine Revisions und Verwaltungs Aktien

resellschalt die Rechte der Hypothekengläubiger wahminunt ist
zie belugt die W u r den inhabern 2hnnlverschreibungen na er is ihrer Forderungen zur
zu rechnen und einen enisprechenden Kostenvorschüss von den
Gläubigern zu verlange

Die Allgemeine Kevisione und Verwaltungs Abkti haftie Allgemeine 8 n
en sami 35 Aulschlag und den vertragsmässigen Zinsen zurRückzahlung nach 3 Monafen zu kündigen lalls be

die in lrüherennicht zur Einlösung eingereich

Die Verzinsung der Schuldverschreibungen hört an dem Tage Gewerkschaſt sich auſlösen oder ihre e einstellen oder mit
ider Zahlung einer fälligen Zinsen oder Tigungsrate länger als

14 Tage im Rückstande bleiben sollte
Die Gewerkschaft verpilichtet sich in Berlin Stellen ein

zurichten und bekanntzugeben bei welchen lür die von ihr emit
tierten und an der Berliner Börse zugelassenen Schuldverschrei

eines Notars

neue Zinsscheinbogen erhoben und etwaige Konvertierungen be

n und die
jährlich ein

Verzeichnis der früher gekündigten bezw verlosten aber noch
nicht eingelösten Stücke in den in g 15 der Anleihebedingungen

Die Gewerkschaft veröffentlicht die Kündigun

nicht

s 5 Die Rückzahlung der Anleihe erfolgt mit einem Zuschlag dieser Anleihe vorgesehen ist treten ohne weiteres aoch einige genannten Teitungen
von 3 des Nennweries also zu 103 nach Massgabe der nach ergänzende Bedingungen in Kralt welche im wesentlichen hier

Bestinunungen wiedergegeben werdenFür die Schuldnerin ist die Anleihe bis zum 31 Dezember 10
1918 unkündbar Von da ab wird sie durch Auslosung in der
Weise gen dass jährlich ein Teilbetrag von M 20000
dem auf jeder Schuldverschreibung a ruckten Tilgungspian in
jeweilig am 1 Juli erstmalig am 1 Juli 1919 fälligen Raten
zurückgezanhlt wird

Vom 1 Januar 1919 ab hat die Gewerkschaft das Recht durch
Ausosung beliebig grosser Beträge die Iilgung zu Verstärken

Aut Grund des vorstehenden Prospektes sind

M 4000 000 5ige vom Juli 1919 ab zu 103
rückzahlbare Schuldverschreibungen

der

Gewerkschaft Ludwig Stassfurt
eingeteilt in Stück 4000 Teilschuldverschreibungen No 4000 zu je M 1000

zum Handel und zur Nottz an der Berliner Börse zuge lassen
Wir legen diese

M 4000 000 Schuldverschreibungen
unter nachstehenden Bedingungen zur öffentlichen Zeichnung auf

1 Zeichnungen werder bis einschlesshicn
Dienstag 20 Januar 1914

verschreibungen der

gleichzeitig in Beoriin bel dem Bankhause Delbrück Scehickler Co

v Jaoquier SecuriusGobrüder Sehiekior
None a W 19 7 H F LehmaunJ Köln a Rh 77 7 J H ZStoin
belprig o 7 Freoge CoNMaggeburg o Magdeburger Bankveroln und dessen Pilialen

in Aschersleben Braunschwei Burg b
Cötnen i Anh Dessau Hildesheim Mühl
hausen i Thür Naumburg a Nord
hausen Peine Salzwedel und Stenda
sowie dessen Commandite G Vogler in
Quedlinburg

auf Orund des bei diesen Stellen kostenfrei erhäthehen Anmeldetormulars während der Ge
zchätestunden entgegengenommen De Bestimmung des Zeitpunk es bis zu welchem am letzten
Zeichnuggs age Zeichnungen an zenommen worden bleibt dem Ermessen jeder Stelle vorbehalten

2 Der Zeichnungspreis beträgt
99 o

Stackziases von L Januar 1914 diempel der Zuteilungsschlussnoto zu Lastes der

Die Gewerkschaft verpflichtet sich solange die Anleihe an der
Berliner Börse notiert wird ihre Bilanz nebst Gewinn und Ver

Als Treuhänderin fungiert in Gemässheit des 5 1189 iustkonto jährlich im Reichsanzelger und zwei Berliner Tages
4 J B un Wir rege m Verwaltungs Aktiengesell zeitungen 2u veröſſentlichen

gemäss schaft in Berlin falls diese Gesellschaft auſgelöst wird ohne dasseine Gesamtrechtsnachlolge eintritt gbermimen das Bankhaus Del s0 dass auch im laufenden Geschäftsjahr ein belriedigendes

brück Schickler Co die Funktionen der Treuhänderin Fge
Für die Forderungen aus den eingelnen indossablen Schuld

nleihe von M 4000 000 und zwar lür
Kapital Zinsen und Rückzahlungszuschlag als auch für die Kosten

Der Geschäftsgang im Kalisyndikat ist bei steigendem Absatz

bnis erwartet werden kann
Stassfurt im Januar 1914

Gewerkschatt Ludwig II
3 Bel der Zeichnung ist auf Verlangen der Zeichenstelle eine Kaution von 5 des

gezelchneten Betrages in bar oder börsengän igen von der betreftenden Stelle tür zulässig
et achteten Weripapiere zu hinterlegen

4 Die Zuteilung welche sobald als möglich nach Schluss der Zeiehnung durch
schriftliche Benachrichtizung der Zeichner geschient unteriegt dem freien Ermessen jeder
einzelnen Zeichnungsste e

ZTeichnungen welche unter Uebernahme einer Sperrverpflichtung erfolgen finden vor
zugsweise Berücksichiigung

5 Die zugeteiiten Stücke sind gegen Zahlung des Kautpreises bei derselben Stelte bei
27 e elaung geschehen ist in der Zeit vom 26 Januar bis 12 Fobruar 1914 einschliesslich
abzunehmen

Berlin Halle a Köln a Rh Loipzig Magdeburg im Januar 1914
Delbrück Sohickler Co Jacquier Seeurius Gebrüder Sehiokler
H F Lehmann J H Stein Frege Co Magdeburger Bankverein

F v De

Anmeldung
Zelehnung aut M 4000 000 b ige Sohuldversehrefhungen Ausgabe 1914

der Gewerkschaft Ludwig II Stassſurt
An

Auf Grund der Zeichnungseinladung zeichne von den zur Zeichnung auf
gelegten b gen Schuldverschreivungen der Gewerkschaft Ludwig H zu Stassfurt

nom haik freie Stleko
nom hHäark Stücke mit monatlgor Sporrvergütung
und verpthehte Wien demgemäss zu deren Abnahme oder zur Abnahme des aut Grund dieser

Anmeldung zuzuiellenden geringeren Betrages

e den Januar 1914Name

Stand

Wobhnaott
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